
 
 

 

 
 

 

Q & A Ausbildung Fachperson Betreuung  
 

A 
Abwesenheit  Siehe Unregelmässiger Unterrichtsbesuch 

Anmeldung  Siehe Lehrvertrag 
Für die FaBe-Ausbildung ist in der Regel keine aktive Anmeldung am BZGS 
erforderlich. Bei Ausbildungsbetrieb im Kanton Glarus erfolgt die Anmel-
dung automatisch mit dem Unterzeichnen eines Lehrvertrags. Ausserkanto-
nale Lernende dürfen sich mit Kostengutsprache via info@bzgs-gl.ch anmel-
den.  

Anmeldefrist   bis Juni vor Ausbildungsbeginn oder nach Absprache 

Ansprechpersonen BZGS Sekretariat BZGS 

055 646 62 80 

bzgs@gl.ch 

Anwesenheit  Siehe Unregelmässiger Unterrichtsbesuch 

Ausbildungsbewilligung Betriebe Berufsbildung – Kanton Glarus 

Ausbildungsübersicht Die Ausbildungsübersicht ist auf der Homepage nach Fachrichtung getrennt 
aufgeführt und zeigt auf, welche Handlungskompetenz in welchem Semes-
ter thematisiert wird. 
Ausbildungsübersicht FaBe Kind 
Ausbildungsübersicht FaBe MmB 
Ausbildungsübersicht FaBe MiA 

Ausserkantonal Der Besuch der Berufsschule erfolgt in der Regel im Standortkanton des 
Lehrbetriebs. Durch einen Antrag beim kantonalen Amt, kann ggf. die Be-
rufsschule in einem anderen Kanton erfolgen.  

Austauschplattformen  Siehe Kommunikation 

B 
Berufsschule Das BZGS deckt die Aufgabe der Berufsschule ab und vermittelt den Lernen-

den den theoretischen Unterricht in Form des Berufskundeunterrichts 
(BKU). Weiter werden die Lernenden in allgemeinbildendem Unterricht 
(ABU) und Sport unterrichtet.   

Das BZGS pflegt enge Kontakte zum ÜK Anbieter und stimmt die Unter-
richtsinhalte BKU ab. 

C 
  

D 
  

E 
ESCADA Gibt den Lernenden, den Lehrbetrieben und dem BZGS den einheitlichen 

Überblick über allfällige Absenzen, Schulnoten und Stundenplan. 

Eine Person im Praxisbetrieb hat Zugriff auf das «Berufsbildnerportal» von 
ESCADA und somit Einsicht in den Stundenplan, die Noten und Absenzen. 

 

mailto:info@bzgs-gl.ch
https://www.gl.ch/verwaltung/bildung-und-kultur/hoeheres-schulwesen-und-berufsbildung/berufsbildung.html/555
https://www.bzgs-gl.ch/public/upload/assets/57935/FaBe%20Ausbildungs%C3%BCbersicht%20KIN_Stand_11_2024.pdf?fp=1
https://www.bzgs-gl.ch/public/upload/assets/57934/FaBe%20Ausbildungs%C3%BCbersicht%20MmB_Stand_11_2024.pdf?fp=1
https://www.bzgs-gl.ch/public/upload/assets/57933/FaBe%20Ausbildungs%C3%BCbersicht%20MiA_Stand_11_2024.pdf?fp=1
https://escada.gl.ch/berufsbildner/login?ReturnUrl=%2Fberufsbildner%2F
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F 
FaBe Art. 32 (BBV) Die Berufsschule für FaBe Art. 32 kann gemäss individueller Absprache mit 

dem Amt für Bildung am BZGS zusammen mit der Beschulung des regulären 
Bildungsgangs besucht werden.  
Eine Zulassung, Kostengutsprache nach Art. 32 von der Fachstelle Berufsbil-
dung ist dazu notwendig.  

G 
  

H 
  

I 
Informationsveranstaltungen Informationsveranstaltungen werden frühzeitig terminiert und kommuni-

ziert. Wünscht sich ein Betrieb Informationen oder Austausch mit dem BZGS 
freuen wir uns über Ihre Anfrage.  

J 
  

K 
Kommunikation Lernende – BZGS: 

Die Kommunikation zwischen den Lernenden und dem BZGS erfolgt via MS 
TEAMS. 
 
BZGS – Lehrbetrieb: 
Die Kommunikation zwischen den Lehrbetrieben und dem BZGS erfolgt vor-
zugsweise per Mail und Telefon. 
 
ESCADA: 
Gibt den Lernenden, den Lehrbetrieben und dem BZGS den einheitlichen 
Überblick über allfällige Absenzen, Schulnoten und den Stundenplan.  

Kosten Berufsbildung – Kanton Glarus 

L 
Lehrorte Die FaBe-Ausbildung findet an drei Lehrorten statt. Diese sind der Lehrbe-

trieb (Praxis), die Berufsschule und die überbetrieblichen Kurse (ÜK).   

Lehrortsprinzip Die FaBe-Ausbildung erfolgt nach dem Lehrortsprinzip.   

Der Lehrbetrieb geht mit den Lernenden einen Lehrvertrag ein und beglei-
tet sie in der praktischen Ausbildung durch eine/-n Berufsbildner/-in.   

Lehrpersonen Sämtliche am BZGS unterrichtenden Lehrpersonen sind auf der Homepage 
aufgeführt und können direkt per Mail kontaktiert werden. 
Das BZGS ist unter nachfolgender Telefonnummer erreichbar: 
055 646 62 80 
BZGS | Home 
BZGS | Über uns I Team 

Lehrmittel In der Ausbildung wird das “Lehrmittel Fachmann/-frau Betreuung EFZ” des 
Careum Verlag verwendet. 
Die Lehrmittel werden zum Ausbildungsbeginn durch das Sekretariat für alle 
Lernenden bestellt und anschliessend in Rechnung gestellt. 

https://www.gl.ch/verwaltung/bildung-und-kultur/hoeheres-schulwesen-und-berufsbildung/berufsbildung.html/555
https://www.bzgs-gl.ch/
https://www.bzgs-gl.ch/ueber-uns/team.html/102
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Der Entscheid für ein Lehrmittel treffen Berufsschule und ÜK Anbieter in 
Absprache. 

Lehrplan  Siehe Ausbildungsübersicht 

Lehrvertrag Wird zwischen der lernenden Person und dem Lehrbetrieb abgeschlossen.  

M 
  

N 
  

O 
  

P 
  

Q 

R 
  

S 
Schulische Bildung Vermitteln der Kompetenzen in… 

… Berufskundlicher Unterricht (BKU) 
… Allgemeinbildender Unterricht (ABU) 
… Sport 

Schultage  1. Ausbildungsjahr  Donnerstag + Freitag 
2. Ausbildungsjahr  Dienstag + Mittwoch 
3. Ausbildungsjahr  Montag 

Stundenplan  Siehe ESCADA 

T 
Termine ausserhalb Regelunterricht Skitag BZGS jeweils am Montag der KW5. 

Anderweitige Termine werden frühzeitig kommuniziert. 

U 
Überbetriebliche Kurse (ÜK) Fachrichtung MmB und KIN 

Zuweisung durch den Kanton Glarus an die OdA GS St. Gallen. Idealerweise 
mit Durchführungsort Chur.  
Die Anmeldung bei der OdA GS St. Gallen erfolgt durch das BZGS. 
Fachrichtung MiA 
Der Praxisbetrieb ist dafür verantwortlich, dass ein passender ÜK-Standort 
gefunden und die FaBe-Lernenden dort angemeldet werden. In der Regel 
bietet sich die Zuweisung an den Kanton Zürich an.  Allfällige Überschnei-
dungen von ÜK- und Unterrichtstagen sind nicht immer zu vermeiden und 
möglichst früh zu melden. Siehe auch «Zuständigkeit». 

Unregelmässiger Unterrichtsbesuch Gemäss der “Weisungen der Berufsbildungskommission Glarus”: 
“Der regelmässige Unterrichtsbesuch ist sowohl für Lernende mit als auch 
für Lernende ohne Lehrvertrag, obligatorisch. Bei mehr als 20% Abwesen-
heit vom Unterricht (Referenzperiode ist ein Semester) erteilt die Berufs-
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fachschule keine Semesterzeugnisnoten. Über begründete Ausnahmen ent-
scheidet die Schulleitung. Die Parteien (Lernende, Lehrbetrieb, Lehrver-
tragskanton) werden möglichst früh über eine mögliche Überschreitung der 
Toleranzgrenze informiert.” 

V 
  

W 
  

X 
  

Y 
  

Z 
Zuständigkeit der drei Lernorte Lehrbetrieb 

  
Berufsschule 
 
  
Überbetriebliche Kurse (ausserkanto-
nale Anbieter) 

praktische Ausbildung 
 
theoretischer Unterricht, Berufs-
kunde, Allgemeinbildung und Sport 
 
Aneignen beruflicher Fertigkeiten 

Zweitausbildung EFZ Geht der regulären FaBe Ausbildung bereits eine Erstausbildung EFZ voraus, 
kann Bildungsleistung angerechnet werden.  
Berufsbildung – Kanton Glarus 
Verkürzung der beruflichen Grundbildung 

 

 

https://www.gl.ch/verwaltung/bildung-und-kultur/hoeheres-schulwesen-und-berufsbildung/berufsbildung.html/555
https://www.gl.ch/public/upload/assets/36527/03%20Verk%C3%BCrzung%20der%20beruflichen%20Grundbildung%20Kontakt%20Fachstelle.pdf?fp=1703258934813

